
UCHBESPRECHUNGEN daß seinem hohen el csehr nahe
gekommen 1st. Auch auf Gebieten, die

ÄLBRECHT WEBER: Weltgeschichte. Mıt einem nıcht fremd sınd, kann iNnan be1i
3 Zeichnungen un Karten 1m Text, ıhm noch Neues ertahren. Das gilt
SOWIl1e 64 Bıldtafeln. Stuttgart: Phılipp auch von der Reformationsgeschichte,
Reclam Jun 1966 1383 Seiten. deren Verflochtenheit in die allgemeıne

Weltpolitik besonders sichtbar wiıird
Den Lesern ulnNserer Zeıtschrift dürfte persönlich habe mit allergrößter Span-
der iInwe1ls auf diese LECUC einbändige Nung den "Teıl der Geschichte gelesen,
Weltgeschichte nicht unwıllkommen den ich selbst erlebt habe. Zahlreiche
se1n. Der Kınwand, daß die Kräfte Tabellen, Übersichten, Karten und eine
eines Eınzelnen übersteigt, ıne gesamte Bıblıographie Vomn immerhin 25 klein
Weltgeschichte VO  3 den Anfängen der gedruckten Seiten machen das Buch auch

als Arbeitsmittel nuützlıch. In hübscherMenschheit bıs 1n Nsere Gegenwart
hinein schreiben, lıegt natürlıch nahe andlicher Form, einem erschwing-
Auch der Verfasser, Germanist un RE lıchen Preıis kann ZUr Anschaffung
Protfessor für Didaktik der deutschen nachdrücklich empfohlen werden. Es
Sprache Uun! Laıteratur der Universi- lıest sich ausgezeichnet un: schafft Be-

Walther VO  3 Loewenichtat Frankfurt, hat ıhn sıch gestellt. Er lehrung.
antwortet darauf Vorwort (S Ä7)

Weltgeschichte ann VO  3 einem LLUTr ım
Vertrauen auf die Ergebnisse der Kın- HANNs LILJE Martın Luther. Eıne Bild-
zelforschung und deren sachgerechte monographie. Hamburg: Furche- Verlag
Darstellung geschrıeben werden. Allein, 1964 240 Seiten.
CS ist se1n utes echt mıiıt erforschten,
krıitisch geprüften un! ausgewerteten Die Kırche des Wortes kann nicht Sanz
Materıialien bauen.« Bezeichnend für auf das 1ıld verzıchten, WwIıe Ja auch das
die Kınstellung des Vertassers ist ferner Wort selber mit Bıldkraft reichlıch BC-
der das eben Zatierte anschließende sättigt ist. Eın Bılderbuch ZU 1hema
Satz »Schwerer auszutragen bleibt die Luther un! Reformation ist immer wıll-
Spannung VO  , Wissenschaft und ]au- kommen, zumal im Jubiläumsjahr 1967
ben, nämlıch: daß der erschienene hri- Zauletzt hat wohl Martın Hürlimann, 1n
Stus, Mıiıtte und Innn der Geschichte für den dreißiger Jahren auch ZU Refor-
den Glaubenden, für den Historiker mations)ubiläum einen größeren Bild-
ben 1Ur Erscheinung se1in darf, WwI1Ie band herausgebracht, den ich miıch
jede andere diesseitige Erscheinung gut erinnere. Für das 19888  3 VO: Furche-
auch. Irdische Realıtät unterliegt irdi- Verlag geschaffene Werk zeichnet Hanns
scher Relation.« Der Verfasser vertritt Lılye verantwortlıich. Doch geht AUS einer
die Ihese » Noch nıe War Darstellung Bemerkung gegenüber der Inhalts-Seite
VO:  3 Weltgeschichte NÖöt1g« S 5) Die hervor, daß »Biılddokumentation, histo-
Schauplätze der Geschichte sind immer rische Erläuterungen un Bıldlegenden«
mehr zusammengewachsen. Eıne Über- VO:  - arl Reinkıng besorgt wurden.
schau 1st ZU Verständnis der eigenen Da diese rel Bestandteile des Buches
Situation unentbehrlich geworden. den weıitaus größten Raum einnehmen,

Man muß dem Verfasser zubilligen, VOIl 240 Seiten i{wa 15 hätte der
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